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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 7363/J der Abgeordneten Dr. Belakowitsch-Jenewein und weiterer 
Abgeordneter nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
Fragen 1 bis 6:  
 Welche Maßnahmen setzt das BMG, um auf mögliche Bedrohungen durch 

biologische, chemische und radioaktive Substanzen in der Prävention vorbereitet 
zu sein? 

 Welche Maßnahmen setzt das BMG, um auf mögliche Bedrohungen durch 
biologische, chemische und radioaktive Substanzen in der Reaktion bei einer 
auftretenden unmittelbaren Gefahrenlage vorbereitet zu sein? 

 Welche Maßnahmen werden hier in der Zusammenarbeit mit den 
Umweltbehörden gesetzt? 

 Welche Maßnahmen werden hier in der Zusammenarbeit mit den Sicherheits- und 
Militärbehörden gesetzt? 

 Welche Maßnahmen werden hier mit den Krankenanstalten der Länder und 
Gemeinden gesetzt? 

 Welche Maßnahmen werden hier mit den Universitätskliniken und einschlägigen 
Forschungseinrichtungen gesetzt? 

 
Die in diesen Fragen angesprochenen Themenbereiche fallen nicht in den 
Vollziehungsbereich des Bundesministeriums für Gesundheit. Lediglich im Bereich 
nuklearer und radiologischer Notfälle, für den primär das Umweltressort zuständig 
ist, hat mein Ressort gemäß Strahlenschutzrecht Mitwirkungskompetenzen. Im 
Rahmen dieser Kompetenzen wirkt mein Ressort aktiv in allen einschlägigen 
Arbeitsgruppen mit. 
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Frage 7: 
 Wie wurde von Seiten der Gesundheitsbehörden auf eine mögliche Verstrahlung 

beim aktuellen Fall an der slowakischen Grenze im Zusammenhang mit der 
Gesundheit des Fahrers und der eingesetzten Zoll- und Sicherheitsorgane reagiert? 

 
Meinem Ressort ist der konkret angesprochene Fall nicht bekannt. Die Zuständigkeit 
für solche Fälle liegt beim Innenressort und/oder Infrastrukturressort. 
 
 
 
 
 

 

Dr.in Sabine Oberhauser 
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